
Lorenz Maierhofer 

FRIEDENSMESSE in G 
für gemischten Chor SATB a cappella,  

optional mit Orgel/Streichorchester  

(Sprecher ad lib.) 
 

 

1 – In dieser Feier (Kyrie) 

 

Sprecher:  

In der Begegnung im Glauben wollen wir unsere Lebens-Zuversicht stärken, für unser Heute und 

Morgen. Möge das friedvolle Zusammenleben der Menschen, Völker, Nationen und Religionen immer 

besser gelingen, mit gegenseitiger Wertschätzung und Verständnis. Die in allen Weltreligionen 

verankerte Botschaft des Friedens verbinde uns Menschen in gutem Miteinander.  

 

Chor:  

1. In dieser Feier begegne uns, o Herr. Dein Friede sei mit uns, o Kyrie eleison.  

2. Lass uns das Wesen der Liebe versteh’n, über Horizonte seh’n, o Christe eleison.  

3. Lass uns versöhnlich am Rad des Friedens dreh’n, in uns über Grenzen geh’n,  

o Kyrie eleison.  

 

 

2 – Ehre sei Gott (Gloria)  

 

Sprecher:  

Ehre sei Gott in der Höhe, dem Schöpfer der menschlichen Gabe zu lächeln, dem Schöpfer des 

Verzeihens und der Versöhnung. Ehre und Dank sei dem, der aus der Asche immer wieder neues 

Knospen und Blühen erweckt.  

 

Chor:  

1./4. Ehre sei Gott! Ehre sei Gott. Die ganze Schöpfung ist erfüllt von seiner Herrlichkeit.  

2./5. Freut euch und seht! Freut euch und seht. Die ganze Schöpfung ist erfüllt von seiner 

Herrlichkeit.  

3. Seine göttlich große Liebe lasse uns wachsen allezeit, sie mache uns Menschen zur 

Versöhnung stets bereit.  

 

 

3 – Die Botschaft des Glaubens (Zwischengesang)  

 

Sprecher:  

Die Botschaft des Glaubens mache uns immer wieder zuversichtlich, dass sich Probleme lösen lassen. 

Halleluja, die Quelle der Liebe kann durch Felsen fließen. 

 

Chor:  

1. Die Botschaft des Glaubens, die Botschaft uns’res Herrn, das Wort spricht von Liebe und 

Freude im Herrn.  

 



Ref.: Gottes Botschaft sei mit uns, wo immer wir auch gehen. Halleluja, der Frieden des Herrn 

sei mit uns. Gottes Quelle fließe in uns, wo immer wir auch gehen. Halleluja, der Frieden des 

Herrn sei mit uns.  

 

2. Woll’n leben im Geiste der Botschaft uns’res Herrn, woll’n leben die Liebe und Freude im 

Herrn. Gottes Botschaft sei mit uns …  

 

Ref.  

 

 

4 – Gottes Brot und Wein (Gabenbereitung)   

 

Sprecher:  

Brot und Wein des Herrn sind erfüllt von seinem Licht, sie geben uns Kraft, machen in Demut erhaben, 

sie spenden Trost und erleichtern das Tragen und Ertragen. Immer wieder lädt Gott uns ein zu seinem 

Friedensmahl.  

 

Chor:  

1./4. Gottes Brot und Wein, wir alle sind geladen zum Friedensmahl des Herrn.  

2. Gottes Lieb und Gnad, wir alle sind geladen zum Friedensmahl des Herrn.  

3. Wer hungert nach Liebe in den Schmerzen der Zeit, wer dürstet nach Frieden ist geladen heut. 

 

 

5 – Heilig, heilig (Sanctus) 

 

Sprecher: 

Heilig ist der Schöpfer des Himmels und der Erde, und gesegnet jeder Mensch, der Gottes Friedenslicht 

in sich trägt. Das innere Leuchten sei für uns und die Welt um uns ein immerwährendes Zeichen 

göttlicher Liebe. 

 

Chor: 

1./3. Heilig, heilig, heilig ist der Herr.  

 

Ref. Heilig, heilig, heilig ist nur er. Hosanna in der Höhe, hosanna, Gott, dem Friedensfürst. 

Erd‘ und Himmel sind erfüllt von seiner Herrlichkeit, hosanna! 

 

2. Heilig, heilig, sein Nam‘ sei gelobt. 

 

Ref. Heilig, heilig, heilig ist nur er …  

 

 

6 – O, du Lamm Gottes (Agnus Dei)  

 

Sprecher: 

Lamm Gottes, dein Beispiel gibt Hoffnung: Der gute Hirte ist bei den Seinen. Er führt und leitet uns bis 

über das Ende der Tage hinaus. Er schenkt uns seinen Frieden. 

 

Chor: 

1./2. O, du Lamm Gottes, du nimmst hinweg die Schuld der Welt. Erbarme dich. 

3. O, du Lamm Gottes, schenke uns deinen Frieden, erbarme dich, schenke uns 

deinen Frieden. 

 



 

 

7 – Ew’ger Schöpfer, segne mich (Kommunion/Segenslied) 

 

Sprecher: 

Ewiger Schöpfer, Du bist das Geheimnis meiner gläubigen Zuversicht. Mache meine Tage freundlich, 

reiche stets die Hand durch Hände guter Freunde. Weise mir und allen Menschen den guten Weg mit 

Deinem Friedenslicht. 

 

Chor: 

1. Ew’ger Schöpfer, segne mich, du Geheimnis der gläubigen Zuversicht: Mach die Tage 

freundlich und die Nacht besonnen, öffne mir die Augen, um das Ziel zu seh’n. Mach die 

Tage freundlich und die Nacht besonnen, weise mir den Weg mit deinem Friedenslicht. 

2. Ew’ger Schöpfer, segne mich, du Geheimnis der gläubigen Zuversicht: Zeig mir nach 

Gewittern bunte Regenbogen, öffne mir die Augen, um das Ziel zu seh’n. Zeig mir nach 

Gewittern bunte Regenbogen, weise mir den Weg mit deinem Friedenslicht. 

3. Ew’ger Schöpfer, segne mich, du Geheimnis der gläubigen Zuversicht: Reich mir stets die 

Hand durch Hände guter Freunde, öffne mir die Augen, um das Ziel zu seh’n. Reich mir 

stets die Hand durch Hände guter Freunde, weise mir den Weg mit deinem Friedenslicht. 

 

 

8 – Geh’n wir in Frieden (Dank- und Schlussgesang)  

 

Sprecher: 

Gestärkt in unserem Glauben gehen wir hinaus in den Alltag unseres Lebens, bereit zur positiven 

Begegnung mit Vertrauten und Fremden. Unsere Sichtweise sei getragen vom Wissen, dass sich jeder 

Mensch dieser Erde in seinem Innersten nach Liebe, Verständnis und wertschätzender Zuwendung 

sehnt. 

 

Chor: 

1. Geh’n wir in Frieden, Gottes Segen geht mit uns: Bleibe bei uns allezeit, jetzt und in 

Ewigkeit. 

2. Freude und Hoffnung begleiten uns hinaus: Bleibe bei uns allezeit, jetzt und in Ewigkeit. 

Bleibe bei uns, wenn es Abend wird. 

3. Alles kann werden, und am End wird alles gut: Bleibe bei uns allezeit, jetzt und in 

Ewigkeit. 


